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Aufstellung der Tagesordnung für die Hauptausschuss-Sitzung am 23.03.2011 

Hier: Aufnahme des TOP „Ist die zunehmende Katzenpopulation auch in Bad Oeynhausen ein 
Problem? Sachstandsbericht über Zunahmen, Konsequenzen und Möglichkeiten der 
Eindämmung durch Bund, Land und Kommune.“ 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Mueller-Zahlmann, 
 

gemäß § 3, Abs. 1 GO des Rates möchte ich Sie namens der SPD-Fraktion bitten, folgenden 

Tagesordnungspunkt auf die Tagesordnung der nächsten Hauptausschuss-Sitzung am 23.03.2100 zu 

nehmen: 

 Ist die zunehmende Katzenpopulation auch in Bad Oeynhausen ein Problem? Sachstandsbericht 

über Entwicklung, Konsequenzen und Möglichkeiten der Eindämmung durch Bund, Land und 

Kommune. 

 

Begründung: 

In vielen Kommunen rund um Bad Oeynhausen herum wird das Problem frei lebender, streunender und 

sich vermehrender Katzen diskutiert. Medial wurde das Thema vom WDR landesweit aufgenommen. 

Der Anteil der Fundkatzen in den letzten Jahren nimmt stetig zu. Die betroffenen Tiere pflanzen sich 

unkontrolliert fort und müssen teilweise unter erbärmlichen und tierschutzwidrigen Umständen ihr Leben 

fristen. In Folge der hohen Katzenpopulation müssen die Tierheime immer wieder Aufnahmestopps 

verhängen, da sie dem großen Bedarf sowohl räumlich als auch finanziell nicht gewachsen sind.  
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Dies betrifft auch das Tierheim Eichenhof in Vlotho. Es ist mit 160 Katzen überfüllt. Ein Anbau würde mit 

zusätzlichen Kosten die Vertragskommunen wie etwa die Stadt Bad Oeynhausen belasten.  

Die Aufnahme und Versorgung von Fundtieren ist kommunale Pflichtaufgabe (Grundgesetz Artikel 20a). 

Unabhängig von ihrer Eigenschaft als Fundtiere oder herrenlose Tiere sind erheblich erkrankte Tiere zu 

versorgen. 

Vor diesem Hintergrund möchten wir gerne erfahren, welche Möglichkeiten von Bund, Land und Kommune 

bestehen, dieses Problem zumindest in Ansätzen zu lösen. 

Gerne würde meine Fraktion fachkundige Vertreter des Tierheims Eichenhof Vlotho bzw. einer der hiesigen 

Tierschutzorganisationen für die Sitzung dazu laden, um aus sachkundiger Perspektive vortragen zu lassen. 

 

Ich bedanke mich und bitte um Rückmeldung, ob hinsichtlich des letzten Absatzes so verfahren werden 

kann. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Olaf Winkelmann 

Fraktionsvorsitzender 

 


